
Regionale  
Schulberatung
Schulpsychologischer Dienst

Regionale Schulberatung • Schulpsychologischer Dienst

Rhein-Erft-Kreis

Schulamt

w
w

w
.r

h
ei

n
-e

rf
t-

kr
ei

s.
d

e

Kreishaus 
Willy - Brandt - Platz 1 
50126 Bergheim 
Tel.: 0 22 71 / 83 - 1740 
Fax: 0 22 71 / 83 - 1749

Schulpsychologische Unterstützung 
für Lehrer/innen und Schulen

Schulpsychologen/innen bieten Zusammenar-
beit, Unterstützung und Begleitung an, wenn 
Lehrer/innen oder Schulen

die Leistung und Sozialintegration ihrer Schü-
lerinnen und Schüler fördern wollen,

Fortbildung zu psychologisch-pädagogischen 
Themen wünschen,

die innerschulische Beratungsarbeit weiter 
entwickeln wollen,

Supervision, Rollenberatung, Coaching, Kon-
fliktmoderation oder Teamentwicklung wün-
schen

sowie Projekte der Schul- und Organisations-
entwicklung durchführen wollen.

Wenn Sie als Lehrer/in sich fragen, ob 
eine schulpsychologische Beratung 
sinnvoll sein könnte

Nehmen Sie bitte Kontakt zu dem/der für ihre 
Schule zuständigen Schulpsychologen/in auf, 
um zu überlegen, wie eine konstruktive Zu-
sammenarbeit der Beteiligten von Anfang an 
erreicht werden kann.

Auch eine Beratung für Sie als Lehrer/in ist oft 
ein Erfolg versprechender Weg, der eingeschla-
gen werden kann.

Das Team

Zuständig für den Südkreis (südlich der  
B 264 mit Frechen), Standort Brühl:

Dipl.-Psych. Hansjürgen Kunigkeit  
(Leiter RSB)

Dipl.-Psych. Monika Drinhaus

Dipl.-Psych. Barbara Hürten-Ungar

M.A. Johanna Zech-Reinert  
(Psychologie, Soziologie) 

Sekretariat:

Waltraud Cyrus

Marianne Röttger

Zuständig für den Nordkreis (nördlich 
der B 264, ohne Frechen),  
Standort Bergheim:

Dipl.-Psych. Hanna Janßen

Dipl.-Psych. Sonja Leppers

Dipl.-Psych. Nicola Pronobis

Sekretariat:

Ana-Isabel Falkowski

Heike Lindner

Regionale Schulberatung
Richard - Bertram - Straße 79 
50321 Brühl 
Tel.: 0 22 32/96 95 - 0 
Fax: 0 22 32 / 96 95 - 12
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Was bietet Schulpsychologie?

Schulpsychologen/innen unterstützen Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene in Zusammen-
arbeit mit Familien und der Schule dabei, ihre 
Leistungsmöglichkeiten und ihre Persönlichkeit 
zu entfalten und sich in ihr soziales Umfeld, 
insbesondere in das der Schule, erfolgreich zu 
integrieren.

Wir verstehen Schulprobleme als Herausforde-
rung und Chance für die Weiterentwicklung der 
bei jedem Menschen vorhandenen Fähigkeiten 
und Möglichkeiten. Ratsuchende sollen sich in 
ihrem Anliegen von uns akzeptiert und verstan-
den fühlen, damit wir in der gemeinsamen Arbeit 
am „Problem“ auf die Suche nach Lösungsideen 
und -wegen gehen können.

Grundprinzipien 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der schul-
psychologischen Beratungsstelle sind zur Ver-
schwiegenheit – auch gegenüber der Schule ver-
pflichtet. Eine konstruktive Zusammenarbeit 
aller am Problem Beteiligten wird angestrebt.

Der Zugang zur Beratung ist freiwillig und für 
die Ratsuchenden kostenlos.

Beraten werden können Schüler/innen und so-
wie Lehrer/innen aller Schulformen aus dem 
Rhein-Erft-Kreis.

Einzelhilfe

Ausgangspunkt einer schulpsychologischen Be-
ratung sind schulische Probleme oder Fragestel-
lungen. Wir suchen im Rahmen der Einzelfallhilfe 
nach Möglichkeiten, mit allen Beteiligten an der 
Überwindung der Schwierigkeiten zu arbeiten, 
und dabei die individuellen Stärken, Fähigkeiten 
und Persönlichkeitsmerkmale einzubeziehen.

Die Einzelhilfe umfasst u.a.:

Beratung bei der Schulwahl und 
Schullaufbahnfragen

Ist ein Kind (evtl. vorzeitig) schulfähig? Welche 
weiterführende Schulform ist für das Kind an-
gemessen? Ist eine Klassenwiederholung sinn-
voll?

Bestandsaufnahme und Beratung zur 
Lern-, Leistungs- und Begabungsent-
wicklung 

Hier geht es um Wege, die Erfolgszuversicht und 
das Arbeitsverhalten von Schülern zu unterstüt-
zen. Ziel dabei ist, die Lernfreude zu stärken und 
Leistungserfolge zu ermöglichen, z.B. bei Schwie-
rigkeiten im Lesen, Rechtschreiben und in Ma-
thematik, bei schlechter Arbeitsorganisation und 
Konzentrationsproblemen.

Hilfen bei schulischen Verhaltensauf-
fälligkeiten und Förderung der sozial-
emotionalen Kompetenz

Schüler brauchen eine anerkannte Rolle mit 
guten Beziehungen zu Mitschülern und Lehrern. 
Schulpsychologische Beratung und Behandlung 
fördern diese Entwicklung, z.B. bei aggressivem 
Verhalten, Clownerie und Mobbing.

Hilfen bei akuten schulischen  
Konflikten

Wenn die Zusammenarbeit zwischen Schülern, 
Lehrern und/oder Eltern gestört ist, bieten wir 
Moderation und Hilfestellung bei der Suche 
nach Lösungsmöglichkeiten an.

Sollte es erforderlich sein, helfen wir gerne 
bei der Kontaktherstellung und Vermittlung 
an außerschulische Institutionen zur Behand-
lung von spezifischen Problemstellungen und 
Einleitung von Fördermaßnahmen.

Wenn Sie als Eltern Kontakt mit uns 
aufnehmen wollen

Die Kontaktaufnahme und die Anmeldung 
sind über das Sekretariat persönlich oder te-
lefonisch möglich.

Auch Schüler/innen können sich auf diesem 
Wege anmelden.


